
Wegen  großer
Flüchtlingsunterkünfte
fordert  Gewerkschaft  der
Polizei mehr Personal
Wegen der geplanten und bereits vorhandenen großen Unterkünfte
für Flüchtlinge in Bergkamen, Kamen, Selm und Schwerte fordert
der Kreisversitzende der Gewerkschaft der Polizei Kreis Unna
(GdP), Wilhelm Kleimann, eine zumindest zeitweise Aufstockung
des Personals.

Die  Kreisgruppe  Unna  der
Gewerkschaft  der  Polizei
(GdP)  ehrte  ihre  Jubilare
in  der
Mitgliederversammlung  in
Südkamen.

Die gewerkschaftlich organisierten Polizisten trafen sich am
Mittwoch  im  ev.  Gemeindehaus  in  Südkamen  zu  ihrer
Mitgliederversammlung.  Kleimann  kritisierte  in  seinem
Rechenschaftsbericht  die  Haltung  des  Düsseldorfer
Innenministeriums  in  dieser  Frage.  Kleimann:  „Die  uns
bekannten Reaktionen der Verantwortlichen aus dem MIK (Anm.:
Ministerium für Inneres und Kommunales) sind für uns nicht
nachvollziehbar,  denn  sie  berücksichtigen  nicht  die
gemeinsamen  Bemühungen  innerhalb  einer  Behörde  unserer
Größenordnung  mit  einer  Höchstzahl  von  Flüchtlingen  in
Gemeinschaftsunterkünften.“

Gleichzeitig begrüßte der Kreisvorsitzende die Ankündigung von
Landrat Michael Makiolla,vor dem Hintergrund einer kurz- und
mittelfristig nicht angepassten Personalausstattung „bestimmte
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Aufgaben in einer anderen Priorität bearbeiten zu lassen. Das
könnte  zum  Beispiel  bedeuten,  dass  von  der  Kreispolizei
weniger geblitzt wird.

Im Verlauf seines Rechenschaftsberichtes machte Kleimann auch
deutlich,  dass  die  GdP  Kreisgruppe  die  präventive
Einsatzkonzeption in Selm, Unna, Kamen, Bergkamen und Schwerte
wegen  der  Vielzahl  von  größeren  Flüchtlingsunterkünften  in
diesen  Bereichen  begrüße.  Mit  dieser  Einsatzkonzeption  der
Kreispolizeibehörde wird auch aus Sicht der GdP sowohl der
Schutz  der  Flüchtlinge  wie  auch  das  subjektive
Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger im Umfeld von
„Zeltstädten“ gewährleistet.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden mehrere Jubilare
der Kreisgruppe Unna für ihre mittlerweile 25-, 40-, 50-, 60-
und  sogar  65-jährige  Zugehörigkeit  zur  Gewerkschaft  der
Polizei durch den Bezirksvorsitzenden Rainer Peltz und den
Vorsitzenden  der  Kreisgruppe  Wilhelm  Kleimann  geehrt.  Die
anwesenden Kolleginnen und Kollegen, zu denen auch der GdP
Kreisgruppenvorsitzende  Kleimann  (40  Jahre)  selbst  gehört,
erhielten eine Urkunde, eine Ehrennadel und ein Präsent für
ihre  langjährige  Zugehörigkeit  zur  größten  Gewerkschaft
innerhalb der Polizei.

Der  GdP  Kreisgruppenvorsitzende  konnte  im  Saal  des
evangelischen  Gemeindehauses  in  Südkamen  die  Führungskräfte
der Kreispolizeibehörde, eine Reihe von Politikern aus Bund
und Land, den Landesvorsitzenden Adi Plickert bzw. seinen 1.
Stellvertreter Rainer Peltz begrüßen.


